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ANFRAGE 

der AbgeardnetenDre Neisser, Dr. Prader, Dr~ Ermacara 
und Genossen 
an den Bundesminister für Landesverteidigung 
betreffend Artilleriekonzept 

In der im Wahlkampf für die Nationalratswahlen 1975 ver­
brei teten,\\Tahlbroschüre"Einsatzbereitschaft und Realismus" 
ist im Abschnitt über das Plartungswesen (Seite 20) eine 
Reihe von Konzepten erwähnt, die im Rahmen des Bundesmini­
steriums für Landesverteidigung erarbeitet werden sollen. 
Unter anderem ist von einem Artilleriekonzept die Rede. Es 
braucht nicht näher nachgewiesen .zu werden, daß die 
Artillerie im österreichischen Verteidigungskonzept eine 
eminente Bedeutung besitzt und daher auch im Bereiche 
der Rüstungsplanung einen besonderen Stellenwert einnehmen 
muß. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an 
den Bundesminister für Landesverteidigung folgende 

A n fra g e : 

1) Ist das in der genannten Broschüre "Einsatzbereitschaft und 
Realismus" erwähnte Artilleriekonzept fertiggestellt? 

2) Sollte es noch nicht fertiggestellt sein: wann wird 
dies der Fall sein? 
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3) Was sind die inhaltlichen Schwerpunkte dieses Konzepts? 

4) Welche finanziellen Mittel sind erforderlich, um dieses 
Konzept in seiner Gesamtheit zu realisieren? 

5) Welche Mittel werden Sie für das Bundesfinanzgesetz 1979 
hiefür beantragen? 

2043/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




